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P 1 Leitfaden Lernportfolio 
 
Ausführungsbestimmung Nr. 1  
zur Ordnung zum Pastoralkurs Nr. 1.2 
 
Stand: 01.07.2023 
 
Das Lernportfolio dokumentiert die Kompetenzentwicklung der Pastoralassistentin, des Pasto-

ralassistenten. Grundlage bildet der Pastorale Kompetenz- und Qualifikationsrahmen des Bis-

tums Münster. 

 

Fach-, Methoden-, Sozial-, Personal- und spirituelle Kompetenz werden mit Hilfe konkreter 

Lernschritte reflektiert. Leitfragen lauten: Wie wird der Ist-Zustand bei den jeweiligen Kompe-

tenzen beschrieben? Welche Lernanliegen werden generiert und welche Maßnahmen werden 

formuliert? Vor dem Hintergrund identifizierter Probleme und reflektierter Lösungsstrategien: 

Wie wurde erfolgreich gelernt? Was wurde weiterentwickelt? Welche Konsequenzen ergeben 

sich aus dem Lernen für nächste Schritte? Welche weiterführenden Lernvorhaben ergeben 

sich? 

 

Das Lernportfolio wird von der Pastoralassistentin, vom Pastoralassistenten als Entwicklungs-

instrument mittels eines durch die Bistums-IT bereitgestellten digitalen Programms (z.Z. MS 

Teams) eigenständig geführt. Die Pastoralassistentin, der Pastoralassistent stellt in Absprache 

mit der Mentorin, dem Mentor und/oder einer Vertreterin, einem Vertreter des Instituts für 

Diakonat und pastorale Dienste konkrete Lernvorhaben zu festgelegten Zeitpunkten ein (bspw.: 

im Zuge von Praktischer Prüfung, Praxisbesuchen vor Ort, Studieneinheiten, aktuellen Anläs-

sen). 

 

Das Lernportfolio wird zu Beginn der Berufseinführung gemeinsam mit einer Vertreterin, einem 

Vertreter der Religionspädagogik eingeführt und bildet fortan das individuelle, kompetenzori-

entierte Begleitinstrument zur Planung, Durchführung und Evaluation der Lernschritte in der 

pastoralen Praxis am Einsatzort, in den Studieneinheiten, etc.  

 

Die Bearbeitung des Lernportfolios ist obligatorisch und bildet die Grundlage der schriftlichen 

Prüfungsleistung im Rahmen der Prüfung im Pastoralkurs; vgl. Leitfaden P5 Pastoraltheologi-

sches Abschlusskolloquium. 


